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WM-Endspurt am Wochenende: MVG setzt wie-
der Zusatzzüge auf der U2 und U3 ein 
 
Die Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG) verdreifacht am Samstag und 
Sonntag zeitweise ihr U-Bahn-Angebot vom und zum Olympiazentrum. 
Zum Public Viewing im Olympiastadion setzt die MVG am 11. und 12. Juli 
ab ca. 17 Uhr bis zu acht zusätzliche Züge auf den Innenstadtabschnitten 
der U-Bahnlinien U2 und U3 ein. 
 
 Auf der U-Bahnlinie U3 fahren die Zusatzzüge zwischen Sendlinger 

Tor, Münchner Freiheit und Olympiazentrum. In diesem Abschnitt 
kommt somit alle 5 statt 10 Minuten ein Zug.  

 Weitere Fahrtmöglichkeiten bietet die U-Bahnlinie U2: Dort ver-
kehren die Zusatzzüge alle 10 Minuten auf einem Sonderlinienweg 
zwischen Sendlinger Tor, Hauptbahnhof, Scheidplatz und Olympia-
zentrum. Fußballfans können also jeden zweiten U2-Zug nutzen, um 
auf direktem Weg zum Olympiastadion zu kommen. 

 
Die MVG weist darauf hin, dass trotz der Verstärkung kurzzeitige 
Kapazitätsengpässe möglich sind. Ggf. sind aus Sicherheitsgründen 
kurze Bahnhofssperrungen erforderlich, bis der nächste Zug abgefertigt 
und der Bahnsteig wieder frei ist. Der MVG-Infopoint am U-Bahnhof 
Olympiazentrum ist am Samstag und Sonntag sechs Stunden länger 
geöffnet als üblich: Er schließt erst um Mitternacht statt um 18 Uhr. 
 
Allen Fußballfans wird empfohlen, möglichst frühzeitig anzureisen und  
nach Möglichkeit auch folgende Alternativ-Verbindungen mit U1, Tram 20 
und Bus 173 zu nutzen: 
 
 U1 bis Olympia-Einkaufszentrum > U3 bis Olympiazentrum > 

Fußweg zum Olympiastadion (ca. 10 min.) 
 U1 bis Gern > Fußweg zum Olympiastadion (ca. 25 min.) 
 Tram 20 bis Olympiapark West > Fußweg zum Olympiastadion (ca. 

15 min.) 
 StadtBus 173 bis Olympiazentrum > Fußweg zum Olympiastadion 

(ca. 10 min.) 


